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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1925 Keilberg II : TTC Schimborn III 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Reinhardt und Fries in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Reinhardt und Fries konnte der TSV 1925 Keilberg II das Heimspiel
gegen den TTC Schimborn III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Aschaffenburg (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel, in
dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es
auch nicht verhindern, dass Daniel Reinhardt den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik hatten Reinhardt / Schadler
beim Sieg in drei Sätzen gegen Marx / Wissel ab dem ersten Ballwechsel. Fries / Schüßler konnten
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Rosenberger / Stein beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nicht einen Satzgewinn überließen Neuberger / Scheid ihren Gegnern Fritzsche / Wilhelms
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Holger Fries war in der Partie gegen Walter
Rosenberger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Jens Neuberger gegen
Martin Marx hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Daniel Reinhardt machte
hingegen mit Andreas Fritzsche beim 11:3, 11:0, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Fritzsche nur 5 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Robin Schadler eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Florian Stein kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Die richtige Herangehensweise hatte Matthias Scheid wiederum beim 3:0-
Erfolg gegen Nils Wilhelms ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan
Wissel war für Helmut Schüßler letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim 3:1-Sieg
von Holger Fries gegen Martin Marx ging nur Satz 1 verloren. Jens Neuberger hatte im Spiel gegen
Walter Rosenberger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Daniel Reinhardt hatte seinen Gegner Florian Stein beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 8:4 (Reinhardt) und 4:4 (Stein). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg
somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TSV 1925 Keilberg II geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024 gegen
den TTC Schimborn III, während der TTC Schimborn III am 17.01.2024 gegen den TSV 1925
Keilberg II antritt.

 Statistik:
 TSV 1925 Keilberg II

Doppel: Reinhardt / Schadler 1:0, Fries / Schüßler 1:0, Neuberger / Scheid 1:0 
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Einzel: H. Fries 2:0, J. Neuberger 1:1, D. Reinhardt 2:0, R. Schadler 0:1, M. Scheid 1:0, H. Schüßler
0:1 

 TTC Schimborn III
Doppel: Rosenberger / Stein 0:1, Marx / Wissel 0:1, Fritzsche / Wilhelms 0:1 
Einzel: M. Marx 1:1, W. Rosenberger 0:2, F. Stein 1:1, A. Fritzsche 0:1, S. Wissel 1:0, N. Wilhelms 0:
1


